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Herren Kreisklasse A Gruppe 1

TSV Diedelsheim II : TV Helmsheim IV 
Dienstag, 19.04.2022, 20:15 Uhr

Zwei Punkte dank Marschollek für den TV Helmsheim IV in 
der Herren Kreisklasse A Gruppe 1

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als Jochen Vogel nach 3 Stunden Spielzeit
und 8 Fünf-Satz-Spiele den Matchball für die Gäste des TV Helmsheim IV im umdatierten Match der
Herren Kreisklasse A Gruppe 1 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TSV
Diedelsheim II, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:36) hinnehmen musste.
Matchwinner war an diesem Tag Achim Marschollek, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg, hat die Gastmannschaft nach dem 11.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 20:2.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Gietl / Gietl bekamen es im ersten Spiel mit
Helbig / Redelstab zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Gietl / Gietl am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Eine umkämpfte Niederlage gab es im Anschluss für Lauer / Rupp beim 2:3 gegen Marschollek /
Kiefer. 2 Sätze lang fanden Hufnagel / Schneider gegen Buhle / Vogel keine Mittel, bevor sie sich
umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 drehten. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ohne Satzgewinn für
Frank Lauer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Joachim Kiefer. Lange dagegenhalten
konnte Stefan Gietl beim 2:3 gegen Achim Marschollek. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Keinen guten
Verlauf schien die Begegnung für Matthias Rupp gegen Hanns-Jörg Buhlen nach Verlust der ersten
beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Matthias
Rupp letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Denis Helbig musste Anton Gietl Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Helbig mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. In toller Verfassung präsentierte sich Fabio Hufnagel im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jochen Vogel. Einen Zähler für
das Team verpasste Martin Schneider bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Klaus
Redelstab. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Redelstab mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Frank Lauer verlor seine Partie gegen Achim Marschollek unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 0:3. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Stefan Gietl gegen Joachim Kiefer
bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Stefan Gietl zurück ins Spiel und gewann es
noch im Entscheidungssatz. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Denis Helbig wurden nachfolgend
Matthias Rupp indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Anton Gietl konnte im
Spiel gegen Hanns-Jörg Buhlen hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Beim 3:0 gegen Klaus Redelstab fand Fabio Hufnagel von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Ein Satz reichte nicht, weshalb Martin Schneider das Spiel gegen
Jochen Vogel. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV Helmsheim IV war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Diedelsheim II am 23.04.2022 gegen die TTF
Obergrombach II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.04.2022 gegen SG-Neuenbürg
/Unteröwish II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Diedelsheim II

Doppel: Gietl / Gietl 1:0, Lauer / Rupp 0:1, Hufnagel / Schneider 1:0 
Einzel: F. Lauer 0:2, S. Gietl 1:1, M. Rupp 1:1, A. Gietl 1:1, F. Hufnagel 1:1, M. Schneider 0:2 

 TV Helmsheim IV
Doppel: Marschollek / Kiefer 1:0, Helbig / Redelstab 0:1, Buhlen / Vogel 0:1 
Einzel: A. Marschollek 2:0, J. Kiefer 1:1, D. Helbig 2:0, H. Buhlen 0:2, K. Redelstab 1:1, J. Vogel 2:0


